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Die Briicke
Fremde Worter in Zeitungen

Entente: Freundschaftsbund zweier oder mehrerer Liander bei Kriegs-
gefahr. (1914 Frankreich und England «Entente cordiale» gegen die
Bedrohung durch Deutschland.)

Entmilitarisierte Gebiete: Fir Militdr verbotene Grenzlandstreifen als
Schutz gegen feindliche Ueberfille. Entmilitarisierung Deutschlands
nach dem Weltkrieg.

Entnazifizierung, siehe auch Denazifizierung: Freispruch von Naziver-
brechern wegen Schuldlosigkeit, bzw. Entnazifizierung nach verbiiss-
ter Strafe fiir ein Naziverbrechen.

Enzykla: Papstliches Rundschreiben an die Bischofe oder an alle Glau-
bigen gesamthaft.

Enzyklopddie: Ein Werk (Buch oder Biicher), das alles umfasst, was liber
bestimmte Wissensgebiete zu sagen ist. 1751 bis 1780 erschien in
Frankreich eine Enzyklopéddie von 35 Bédnden (Bilichern) iiber alle
Wissenschaften, die gesamte Kunst und alle Berufsarten. Das Lexikon
als Allworterbuch kann auch als Enzyklopddie angesprochen werden.

Epidemie: Massenerkrankungen am selben Uebel, zum Beispiel Grippe-
Epidemie.

Epigone: Nachahmer eines grossen Vorbildes, zum Beispiel Vorbild Napo-
leon-Nachahmer Hitler.

Epilog: Nachwort, zum Beispiel nach dem Ende eines Buches.

Episode: Zwischenfall. Zum Beispiel: Gf. wird auf einer Autofahrt ange-
halten. Er habe ein Kind tliberfahren. Polizei, Untersuchung, Frei-
spruch: Es war gar nicht Gf. (Das war eine unangenehme Episode. Es
gibt auch angenehme Episoden.)

Epitaph: Grabstein mit Inschrift, Gedenktafel.

Erneuerungsfonds: Kapitalriickstellungen (Sparhafen) fiir Neuanschaffun-
gen oder bauliche Erneuerungen in Fabriken, Geschaften usw. In den
Haushalt libertragen: Du willst anstelle deiner alten klapprigen Nih-
maschine eine Elna anschaffen. Dein Fiinfliber, den du alle 14 Tage
dafiir sparst, kommt in den Erneuerungsfonds. (Besser, sicherer und
billiger als auf Abzahlung kaufen.)

Ertragswert: Beispiel: Ein Geschaft wird fiir 100 000 Franken gebaut. An-
lagewert 100 000 Franken. Tragt das Geschéft sehr viel ein, ist der
Ertragswert vielleicht 150 000 Franken, lduft das Geschédft aber sehr
schlecht, so ist sein Ertragswert vielleicht nur 50 000 Franken.

Eschatologie: Glaubensauffassung iliber die Zukunft und das Ende der
Welt und das Endschicksal des einzelnen Menschen (Christentum:
Unsterblichkeit der Seele).
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Esoterisch: Ein Wissen um Dinge, die nur fiir einen kleinen Kreis von
Menschen verstiandlich oder bestimmt ist, wie zum Beispiel die Ge-
heimwissenschaft der dgyptischen Priester.

Essay, auch Essai: Geistreiche, unterhaltsame Kurzschrift tiber irgend ein
Thema.

Etatismus. Etat = der Staat. Etatismus = das ganze Leben ist mehr oder
weniger «verstaatet», die Regierung regiert in alles hinein, tiberall
Verbote und Vorschriften.

ETH. Eidgenéssische Technische Hochschule (Polytechnikum in Ziirich).
Hochschule fiir Baumeister, Maschinenbauer, Elektroingenieure usw.

Ethik. Lehre von dem sittlichen Verhalten des Menschen (Ehre, Treue,
Ehrlichkeit, Tapferkeit, Nachstenliebe, Mitleid .. .)

Eurasien. Europa und Asien zusammen als grosster zusammenhéngender
Landkomplex auf der Erdkugel. Eurasier: Kind eines Englédnders
(Européders) und einer Indierin (Asiatin).

Europdisches Gleichgewicht. Englische Militdrpolitik, wonach Frankreich
und Deutschland militdrisch ungefahr gleich stark sein sollten.

Europa-Rat. Sitz in Strassburg, gegriindet 1949. Zusammenschluss von 10
europdischen Lindern zur Beratung, womit dem geplagten und zum
Teil verarmten Europa zu helfen sei. Anfang eines europiischen Staa-
tenbundes.

Euthanasie. Aerztliche T6tung von Menschen mit unheilbaren Krankhei-
ten. Vom Nationalsozialismus eingefiihrt und von allen fiihlenden
Menschen mit Abscheu abgelehnt. '

Evakuierung. Wegzug aus dem Wohnort bei drohender Lawinen-, Ueber-
schwemmungs-, Kriegsgefahr in eine sichere Gegend.

Evolution. Allméahliche «friedliche Revolution» zur Befreiung von schlech-
ten Lebensbedingungen. Beispiel (Schweiz): Verkiirzung der Arbeits-
zeit, Ferien, bessere Lohne, gesiindere Arbeitspldtze, Versicherungen
aller Art, wie AHV usw.

Exaltiert. Ein exaltierter Mensch verlangt mit nervoser Leidenschaft, dass
alles nach seinem Kopfe gehe, andernfalls ist er beleidigt.

Exchange. Englische Presseagentur. (Presseagentur: Sammelstelle fiir
Nachrichten und Neuigkeiten aus aller Welt und Weitergabe der-
selben an die Zeitungen und an das Radio. Bei uns Schweiz. Depe-
schenagentur in Bern.)

Exekution: Vollstreckung eines richterlichen Urteils, zum Beispiel Ueber-
fihrung des Verurteilten in das Gefingnis durch die Polizei.

Die Stichworter sind dem <Lexikon des Zeitungslesers, entnommen mit gltiger
Erlaubnis des Verlages «Talgemeinschaft Weisstannen, in Weisstannen. Das hand-
liche Blichlein ist dort zu beziehen. Preis Fr.2.—. Fiir die vorliegende Bearbel-
tung ist jedoch die Redaktion der GZ. verantwortlich.

157



	Die Brücke : fremde Wörter in Zeitungen

